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Rechtsgrundlagen: 
• Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zu-

letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509) 
• Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I 

S.132), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22.04.1993 (BGBl. I S. 466) 
• Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 01.03.2000 (GV. NRW. S.256), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.05.2011 
(GV. NRW. S. 272) 

• Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S.666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13.12.2011 (GV. 
NRW. S. 685) 

mit den dazu erlassenen Änderungen.  

 
Nachdruck und Vervielfältigung 
jeder Art, auch einzelner Teile, 
sowie die Anfertigung von Ver-
größerungen oder Verkleine-
rungen sind verboten und wer-
den aufgrund des Urheber-
schutzgesetzes gerichtlich ver-
folgt. 
 
Plangrundlage 
Stand 07/2011 

Der Geltungsbereich des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes entspricht der Grenze des räumlichen 
Geltungsbereiches der vorhabenbezogenen 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes. 
 
Vorhabenträger: 
Katholische Pfarrgemeinde St. Theresia  
Waldeyerstraße 41  
48149 Münster 
 
 
 
Münster, __________ 

 
Der Rat der Stadt Münster hat am 19.09.2012 zu dem vom 10.10.2011 bis zum 10.11.2011 öffentlich ausgelegten Entwurf der vorhabenbe-
zogenen 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 323 Änderungen und Ergänzungen beschlossen, die insgesamt durch diese Planfassung 
wiedergegeben werden. 
 
 
 
 
Diese Bebauungsplanänderung ist gemäß §§ 2 und 10 i. V. m. § 12 und 13 a BauGB und §§ 7 und 41 GONW durch den Rat der Stadt am 
19.09.2012 als Satzung beschlossen worden. 
 
 
 
 
 
Münster, 20.09.2012  
 
 
 
Markus Lewe    (L.S.)    Kupferschmidt 
 
Oberbürgermeister        Schriftführer 
 
 

 
Diese Bebauungsplanänderung ist gemäß § 10 BauGB mit der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Münster Nr. 18 vom 28.09.2012 in 
Kraft getreten.  
 
 
Münster, 28.09.2012 
 
Der Oberbürgermeister 
im Auftrag 
 
Hülk     (L.S.)  
 

1. Textliche Festsetzungen gemäß § 12 BauGB 

1.1 Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind zwei Wohngebäude (mit gemeinsamen Kel-
lergeschoss einschließlich Tiefgarage) mit bis zu je zwei Einzimmerwohnungen, bis zu je ei-
ner Zweizimmerwohnung, bis zu je drei Dreizimmerwohnungen und bis zu je zwei Vierzim-
merwohnungen (insgesamt bis zu 16 Wohnungen) zulässig. 

1.2 Die erforderlichen KFZ -Stellplätze werden ausschließlich in der festgesetzten Tiefgarage 
nachgewiesen. Die Zufahrt erfolgt von der Straße Sentruper Höhe über die Zufahrt der Stell-
platzanlage der Fläche für den Gemeinbedarf. 

1.3 Abfalltonnen werden ausschließlich in der oberirdisch festgesetzten Nebenanlage unterge-
bracht. Weitere ebenerdige Nebenanlagen mit Ausnahme von Fahrradabstellplätzen und ei-
ner Freiflächenmöblierung sind unzulässig. 

1.4 Die Dächer der Gebäude werden als Flachdächer ausgebildet. Die Bauhöhe wird auf maxi-
mal 9,5 m festgesetzt. 

Bezugspunkt für die Höhenangaben ist jeweils die Oberkante der fertig gestellten Grund-
stücksfläche, die zur unmittelbaren Erschließung dient, gemessen in der Mitte der Fassa-
denlänge des jeweiligen Gebäudes bzw. Gebäudeteils. 

1.5 Die dargestellten Ansichtspläne des Vorhabens sind Bestandteil der Festssetzungen des 
Bebauungsplans. Die Außenwandflächen aller Gebäude sind auf der Grundlage der An-
sichtspläne zu gestalten und mit einem roten bis rotbraunen Steinmaterial einheitlich zu 
verblenden. 

1.6 Der dargestellte Freiflächengestaltungsplan ist Bestandteil der Festssetzungen des Bebau-
ungsplans. Alle Freiflächen sind auf der Grundlage des Freiflächengestaltungsplans zu ge-
stalten und dauerhaft zu erhalten.  

1.7 Als Grundstücksabgrenzung und als Abgrenzung des Vorgartens zum öffentlichen Straßen-
raum sind nur Zäune bis zu einer Höhe von 1,20 m und Hecken zulässig. 

2. Hinweise 

2.1 Zur Realisierung dieses Bebauungsplans werden ergänzende, öffentlich-rechtliche Verein-
barungen zwischen der Stadt Münster und dem Vorhabenträger abgeschlossen (Durchfüh-
rungsvertrag).  

2.2 Gemäß § 15 Denkmalschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (DSchG NW) ist die Entdeckung 
eines Bodendenkmals (kulturgeschichtliche Bodenfunde, Mauern, Einzelfunde, aber auch 
Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit) unverzüglich der Stadt Münster / 
Städtische Denkmalbehörde oder dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL – Ar-
chäologie für Westfalen, An den Speichern 7, 48157 Münster anzuzeigen. Die Fundstelle ist 
nach § 16 DSchG NW unverändert zu erhalten. 

2.3 Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und DIN- 
Vorschriften) können während der Dienststunden bei der Stadt Münster, im Kundenzentrum 
Planen – Bauen – Umwelt im Erdgeschoss des Stadthauses 3, Albersloher Weg 33, einge-
sehen werden. 
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